
Einleitung

Pour les allies les objectifs generaux de l'occupation etaient clairs: desarmement
materiel de l'Allemagne et desarmement moral, par la denazification et la de-
mocratisation.
La France y souscrivait entierement, mais eile avait, pour atteindre ces fins, des
methodes propres que lui enseignait sa longue et dure experience du probleme
allemand

Mit diesen Worten beschrieb Generalverwalter Emile Laffon, Leiter der Besatzungs¬
verwaltung in Baden-Baden, Anfang 1947 den Charakter der französischen Entnazi¬
fizierungspolitik. Die Entfernung aller Nationalsozialisten aus Führungspositionen in
Wirtschaft und Verwaltung war für ihn die Voraussetzung einer erfolgreichen Besat¬
zungspolitik. Die französische Militärregierung hatte seit Spätsommer 1945 eine ei¬
gene, in sich schlüssige Entnazifizierungspolitik entwickelt. Sie galt als Vorausset¬
zung und war zugleich auch Bestandteil der französischen Demokratisierungsbe¬
mühungen, die die Grundlage für den Erfolg einer langfristig angelegten Deutsch¬
landpolitik bilden sollten.
Die historische Forschung zur französischen Besatzungspolitik hat seit Öffnung des
französischen Besatzungsarchivs in Colmar im Jahr 1986
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2 einen grundlegenden
Wandel erfahren. Die älteren Abhandlungen zur französischen Zone waren meist von
zeitgenössischen (Vor-)Urteilen geprägt - einzelne Werke wie die Gesamtdarstellung
von Frank Roy Willis ausgenommen 3 . In den letzten Jahren erschienen mehrere Ar¬
beiten, die - aus zeitlicher und persönlicher Distanz zum Thema - die bisherige
Sichtweise korrigierten4. Die Reduktion französischer Deutschland- und Besatzungs¬
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zungszone 1945-1952, in: Die Deutschlandpolitik Frankreichs und die Französische Zone
1945-1949/hrsg. von Claus Scharf und Hans-Jürgen Schröder. Wiesbaden 1983, S. 205-248, sowie die
anderen Beiträge in diesem Band.
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